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Kalckhofsniühle, 2) i viert. Acker ans dem Bruche. Erbland: i) i halber Acker auf dem
Kalckhofsfelde, 2) z viert. Acker daselbst. z) 1 viert. Acker aufm Hackeberge, 4) z viert. Acker
beyrn Erleborn, sub Audloritarc judidaü au den Meistbietheuden dergestalt verkaufen, daß wenig
stens die Hälfte des Kaufgeldes alfobald haar erleget, die andere Hälfte aber, gegen annehmliche
Sicherheit, stehen bleiben mag. Wer nun beydes entweder zusammen, oder die Mühle cum Peru-
uentiis allein - und das Arolfer Hufenland alleine, solchergestalt zu kaufen Lust bat; kann sich in
Tetmino , Mittwochen den 2oteu Sept. Morgens 9 Uhr, auf hiesigem Amthaufe einfittden, und

auf das mehreste Geboth, das Weitere erwarten. Woîffhagen den 7. Aug. 1769.
9) Es wird dem Publies hiermit zur Nachricht bekannt gemacht, daß der zur Subhastation des von

Ventheimi chen Gulhs zu Wichdorff, auf nächstiusteheuden Sonnabend den 26ten dieses, dahier
anberaumte Termin, gewisser Ursache» halber, auf Montag den izten Novembr. schierskünftig,
xroro^irt worden. Gudensberg den 20. Aug. 1769. vig. Commissionis. Krasst.

10) Der Weinwirth Hr. Gier ist gefoimen, fein Wohnhaus auf hiesiger Oberneustadt, zu verkaufen,
und sind bereits 4300 Nthl. Cassenmaßige Wehrung darauf gebothen. Wer nun ein Mehrers zu
geben Lust hat, beliebe sich bey ihm zu melden.

11) Der Hr Kriegs- und Domainen Rath Ries will feine in der Unterneustadt an der Fuldabrücke ge
legene Eckbehausnng samt 2 Nebengebäuden und Brauhaus, da noch bey den Häusern ein Garten
befindlich, verkaufen. Es sind bereits auf sämtliche Stücke über das vorige Geboth derer 1950
Rthlr., 50 Nthlr. mehr, und also 2000 Rthlr. geboten worden. Wer nun mehr zu geben geson-
uen, kan sich in der Hofbuchdruckerey melden.

12) Es wollen des Tuchmachers Mstr. Ioh. George Pflügers Erben, ihre Behausung in der Essig-
gasse, zwischen des Metzgermstr. Philipp Hillen Erben und der Wittib Willerrsteinen gelegen, ver
kaufst«. Wer dazu Lust hat, wolle sich bey den Erben, oder bey dem Vormund, Mstr. Johann
Henrich Pflüger, melden.

iz) Es wollen die Hnxoldischen Erben ihr Wohnhaus allhier in der untersten Fuldagasse, zwischen
der Pistor-und Pelzerschen Behausung gelegen, verkauffen, und gibt der Herr Stadt Secretarius
Koch desfalls nähere Nachricht.

14) Es wollen des verstorbenen Bürger und Schreinermstr. Weiß Erben ihre Behausung, dahier in
der obersten Gasse, zwischen dem Herrn Kriegs- und Domainen-Nath Wrederhold und des Herrn
Licenriat Grauen Erben gelegen, an den Meistbietheuden verkauffen, und sind über voriges Ge
both derer 2200 Rthlr., 5 Rthlr. mehr, mithin 2205 Rthlr. gebothen. Wer nun ein Mehrers
geben will, derselbe kann sich bey denen Erben selbst, oder bey dem Vormund, Deckermeister
Siebert, melden.

15) Nachdem zu Verkauffung derer Thalmaunischen immobil-Stücken, die bereits vorhin bekannt ge;
machte Termine, nemlich : zu Verkauffung des Hauses, der 2Zte August, und zu Verkauffung des

Lützelwiger und Niedermöllericher, der zote August, der Unshauser und Werkelischen Frucht;
zinsen, der 6te Septembr. vestgesttzt bleibt, alß wird solches denen Liebhabern, so solche zu erste
hen Lust haben, nochmals bekannt gemacht.

Vermieth-Sachen.
1) Bey den Hrn. Gebrüdern Graudidier, in der untersten Entengasse, sind aufkünsstigen Michaelis

zu vermiethen: i Stube, 2 Kammern, 1 Küche 11. verschlossener Gang, in der 3. Etagevornheraus;

sodann i Stube u. große Cammer, in der 2. Etage auf den Garten stoßend, für eine ledige Person.

3} Es will der Kaufmann Hr. Emmermann, die 2 oberste Etagen, in seinem am Gouvernementsplatze
gelegenen Hause, vermiethen.

3) In der Heimchen Behausung auf dem Pferdemarkt , ist, in der ersten Etage, i Stube mit Alco;
veu, nebst 2 Cammcrn und Küche, zu vermiethen.

4) In der obersten Marktgaffe, in des Sattlermstr. Schneiders Behausung, ist eine Stube mit
zwey Kammern, monathsweise und mit Meubles, zu vermiethen. Der Goldschmidt Herr Ieser
rieh, im Hause, gibt weitere Nachricht-

z) Die Wittib Folenien hat in ihrem Hause einige Logis, mit verschlossenem Keller- und Holzraum,
auf Michaelis zu vermiethen.


